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Die Ideale Kolpings würdigen 

 
In diesem Jahr konnte die Kolpingsfamilie Herzogenaurach beim Familiensonntag am vierten Sonntag 
im Juli ihre alljährliche Ehrung für langjährige Mitglieder nach einem Gottesdienst im Pfarrgarten 
abhalten.  
  
Den Gottesdienst in der Stadtpfarrkirche zelebrierte Stadtpfarrer Dekan Dr. Michael Pflaum. In seiner 
Predigt ging er auf das Gleichnis vom Schatz im Acker ein. „In Gott leben wir, bewegen wir uns und 
sind wir.“, so Pflaum. Für ihn ist der Schatz im Acker ein passender Vergleich beim Zugang zum Reich 
Gottes. Für den Gesellenvater Adolph Kolping war es die Arbeit mit den Gesellen. Andere Gläubige 
haben einen anderen Zugang gewählt. Mit der Formulierung „Geht nun mit Neugierde auf den Acker, 
wo man den Schatz, Gott findet!“ beendete Pflaum seine Predigt.  
 
Im Anschluss an den Gottesdienst gab es im Pfarrgarten ein gemeinsames Mittagessen und eine 
Kaffeetafel für die Kolpingmitglieder. 
 

 
 

Die erste Vorsitzende Monika Geinzer (ganz links) und Stadtpfarrer Dekan Dr. Michael Pflaum (zweiter von rechts) 
 mit Jubilaren für langjährige Mitgliedschaft bei Kolping. 

 
Monika Geinzer, die 1. Vorsitzende der Kolpingfamilie, konnte für zahlreiche Mitglieder die Ehrung für 
langjährige Mitgliedschaft aussprechen. Alle erhielten eine Urkunde und ein kleines Präsent.  
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Seit 70 Jahren sind Christian Baier, Konrad Gumbrecht, Georg Hußenether und Bernhard Nix dabei, 
60 Jahre halten Pius Maier, Bruno Sendner und Hans Welker Kolping die Treue.  
 
50 Jahre sind Erich Fuchs, Monika Geinzer, Heinz Lauer, Hans Maier und Klaus Zenger dabei, für 40 
Jahre wurden Gabi Baumüller, Hedwig Erhardt, Heidi Gumbmann, Elfriede Huber, Josef Huber, 
Regina Kreis, Roman Maier, Jürgen Maydt, Helga Motz, Birgit Schmidbauer, Hermann und Karin 
Stöhr geehrt. Vor 25 Jahren sind Marco Gansmann und Elfriede Geinzer der Kolpingsfamilie 
beigetreten.  
 
Eine besondere Würdigung erfuhr die Vorsitzende Monika Geinzer selbst durch ihren Vorgänger im 
Amt, Dieter Lohmaier, da sie sich seit 50 Jahren bei der Kolpingsfamilie engagiert. Er wünschte ihr viel 
Glück bei ihrem Engagement für die Ideale von Adolph Kolping. 
 
Fränkischer Tag vom 04.08.2023 - Manfred Welker 


